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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
das Coronavirus verändert zurzeit das Leben in unserem Land dramatisch. Seit Anfang dieser Woche ist Realität gewor-
den, was sich bis vor kurzem niemand vorstellen konnte: das öffentliche und private Leben in unserem Land ist nahezu 
zum Erliegen gekommen. Am Sonntag haben die Bundes- und Landesregierungen Regeln erlassen, welche mindestens 
für die kommenden beiden Wochen gelten werden. Diese haben wir für Sie im Nachgang an diesen Appell im donners-
tags abgedruckt. 
  
95 % der Bürgerinnen und Bürgerunterstützen nach aktuellen Meinungsumfragen diese Verschärfungen der bereits gel-
tenden Beschränkungen. Dies zeigt, dass die übergroße Mehrheit der Menschen in unserem Land bereit ist, sich und 
damit vor allem auch andere zu schützen und zu unterstützen. Das ist ein gutes Zeichen in schwierigen Zeiten. In der 
Corona-Krise geht es für viele Menschen um alles. Um Leben und Tod, um den Arbeitsplatz, um die Existenz. Alles, was 
Menschen gefährden könnte, müssen wir unterlassen. Solange es keinen Impfstoff und keine Medikamente gegen das 
Virus gibt, ist das wirksamste Mittel gegen die schnelle Ausbreitung unser eigenes Verhalten. Unsere Kanzlerin hat es in 
ihrer Fernsehansprache treffend formuliert: „im Moment ist nur Abstand Ausdruck von Fürsorge“. 
  
Gerade ältere oder kranke Menschen sollten jeden Kontakt meiden –also auch nicht zum Einkaufen gehen. Viele 
Senioren merken erst jetzt, dass sie als Risikogruppe zuhause bleiben und den Dienst in Anspruch nehmen sollten. Es 
geht nicht nur um die eigene Gesundheit – es geht um die Gesundheit von uns allen und die Zukunft der Kinder- und 
Enkelgeneration. Unsere beiden großen Sportvereine haben die stolze Anzahl von 50 Helferinnen und Helfern für einen 
Lieferservice für Lebensmittel und Medikamente organisiert. Näheres zu dieser vorbildlichen Initiative entnehmen Sie 
der gegenüber der letzten Ausgabe aktualisierten Information im donnerstags. Nutzen Sie dieses Angebot. Es hilft uns 
alle zu schützen und ist ein starkes Zeichen der Solidarität der jungen Generation mit den Lebensälteren. 
  
Ein weiteres starkes Zeichen der Solidarität stellt die von der Donaubergland Tourismus GmbH ins Leben gerufene Akti-
on „Ehrengast“ dar. Wir haben diese Aktion für alle örtlichen Gastronomiebetriebe geöffnet. Näheres können Sie dem 
Bericht im donnerstags, der städtischen Homepage oder unter www.ehrengast.de entnehmen. Unterstützen Sie unsere 
Gastronomiebetriebe in dieser schwierigen Zeit und werden Sie Ehrengast in unseren Gasthäusern. 
  
Bleiben Sie möglichst zu Hause, bleiben Sie gesund und bleiben Sie solidarisch. 
  
Für den Gemeinde- und Ortschaftsrat 

Jörg Kaltenbach Emil Buschle
Bürgermeister Ortsvorsteher
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Neun-Punkte-Plan der Bundes- und Landesregierungen gegen die Corona-Ausbreitung vom 
22.03.2020:
1. Die Bürgerinnen und Bürger werden angehalten, die Kontakte zu anderen Menschen außerhalb der Angehörigen des eigenen Haus-

stands auf ein absolut nötiges Minimum  zu reduzieren.

2. In der Öffentlichkeit ist, wo immer möglich, zu anderen als den unter 1. genannten Personen ein Mindestabstand von mindestens  
1,5 m einzuhalten.

3. Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist nur alleine, mit einer weiteren nicht im Haushalt lebenden Person oder im Kreis der Angehö-
rigen des eigenen Hausstands gestattet.

4. Der Weg zur Arbeit, zur Notbetreuung, Einkäufe, Arztbesuche, Teilnahme an Sitzungen, erforderlichen Terminen und Prüfungen, Hilfe 
für andere oder individueller Sport und Bewegung an der  frischen Luft sowie andere notwendige Tätigkeiten bleiben selbstverständ-
lich weiter möglich.

5. Gruppen feiernder Menschen auf öffentlichen Plätzen, in Wohnungen sowie privaten Einrichtungen sind angesichts der ernsten Lage 
in unserem Land inakzeptabel. Verstöße gegen die Kontakt-Beschränkungen sollen von den Ordnungsbehörden und der Polizei über-
wacht und bei Zuwiderhandlungen sanktioniert werden.

6. Gastronomiebetriebe werden geschlossen. Davon ausgenommen ist die Lieferung und Abholung mitnahmefähiger Speisen für den 
Verzehr zu Hause.

7. Dienstleistungsbetriebe im Bereich der Körperpflege wie Friseure, Kosmetikstudios, Massagepraxen, Tattoo-Studios und ähnliche 
Betriebe werden geschlossen, weil in diesem Bereich eine körperliche Nähe unabdingbar ist. Medizinisch notwendige Behandlungen 
bleiben weiter möglich.

8. In allen Betrieben und insbesondere solchen mit Publikumsverkehr ist es wichtig, die Hygienevorschriften einzuhalten und wirksame 
Schutzmaßnahmen für Mitarbeiter und Besucher umzusetzen.

9. Diese Maßnahmen sollen eine Geltungsdauer von mindestens zwei Wochen haben
 

HSG Fridingen/
Mühlheim

V.f.L. Verein für Leibesübungen 
e. V. 1930 Mühlheim

V.f.L. Sporthaus Ettenberg
Telefon: 07463 7456

Einkaufsservice für Senioren und Mitbürger in Häuslicher Quarantäne 
Aufgrund der aktuellen Situation rund um das Coronavirus sollten bekanntlich vor allem ältere und kranke Menschen möglichst soziale 
Kontakte meiden. Aus diesem Grund bieten der VfL Mühlheim und TV Mühlheim einen Lieferservice für Lebensmittel aus dem EDEKA 
Beha und einen Medikamenten-Abholdienst aus der Apotheke für diese Zielgruppe an. 

So funktioniert`s
•	 Schreiben Sie zu Hause in Ruhe Ihre Einkaufsliste
•	 Senden Sie diese per Mail an vfl-einkaufservice@gmx.de  oder
•	 Teilen Sie uns per Telefon unter der Nummer 07463/2670214 zu folgenden Zeiten mit, dass Ihre Einkaufsliste zur Abholung bereit-

liegt
•	 Dienstag: 16:00 – 17:30
•	 Donnerstag: 16:00 – 17:30
 
Unsere Lieferteams holen die Einkaufslisten zwischen 17:30 und 18:00 bei Ihnen an der Türe ab. 
Wichtig: Hinterlassen Sie Ihre Adresse und Telefonnummer auf der Einkaufsliste. 
Einkaufslisten, die Dienstag und Donnerstag bis 17:30 abgegeben wurden, sollen noch am selben Abend ausgeliefert werden! 
Sind Produkte nicht verfügbar, versuchen wir auf Wunsch Ihnen auch außerhalb der angegebenen Zeiträume die Produkte zu besorgen. 
Wir werden Sie kurz vor der Anlieferung telefonisch kontaktieren und Ihnen den Rechnungsbetrag mitteilen. 
Um das Risiko so gering wie möglich zu halten, werden Übergaben nur VOR der Haustüre und mit notwendigem Abstand gemacht.
•	 NEU!!! In Notfällen erreichen Sie uns jetzt auch unter der Notfall-Nr.: 0177/9093692
 
Bitte informieren Sie uns im Falle einer (möglichen) Infizierung, damit wir weitere Schutzmaßnahmen ergreifen können. 
Wir möchten ausdrücklich darum bitten auf „Hamsterkäufe“ zu verzichten. Gerne beliefern wir Sie auch zweimal pro Woche! 

Bleiben Sie gesund! Die Sportler vom VfL und TVM 



Seite 3 Donnerstag, 26. März 2020 

Solidaritätsaktion für die heimische Gastronomie:  
Jetzt Gutscheine bestellen und später einkehren – Intersport Butsch als 
weiterer Kooperationspartner 
  
Die Gastronomie steckt aktuell in einer großen Krise. Die Umsätze brechen weg. Viele Betriebe 
sind in ihrer Existenz gefährdet. Die Gäste müssen zuhause bleiben, sie können aber ihre Gast-
häuser dennoch unterstützen. Die Donaubergland Tourismus GmbH ruft zu einer Solidaritätsak-
tion „Ehrengasthaus“ für die heimischen Betriebe auf. Der Gemeinde- und Ortschaftsrat sowie die 
Stadtverwaltung unterstützen diese tolle Solidaritätsaktion. Jetzt brauchen die Betriebe unsere 
Unterstützung, damit wir sie später noch haben, um wieder entspannt einkehren zu können. 
Deshalb haben alle örtlichen Speisegaststätten die Möglichkeit an dieser Aktion teilzunehmen. Die Donaubergland Tourismus 
GmbH muss dies aus nachvollziehbaren Gründen auf ihre Partnerbetriebe beschränken. 
  
In unserer Stadt sind dies folgende Betriebe (alphabetische Reihenfolge):

Gasthaus Altes Stadttor: E-Mail: m.simon87@web.de 
Gasthaus Im Lamm: E-Mail: imlamm@t-online.de 
Hotel-Gasthaus Krone: E-Mail: info@gasthaus-krone-muehlheim.de 
Gasthaus Linde:  E-Mail: info@linde-muehlheim.de 
Pizza-Kebap Express: E-Mail: ersintulek@hotmail.de 
  
Die Aktion läuft so ab: der zukünftige Gast schickt eine E-Mail an den Gastronomen mit seiner Hausanschrift. Dieser teilt dem 
Gast seine Kontoverbindung mit und der Gast überweist den Betrag für den Gutschein in Höhe von 50 Euro auf das Konto 
des Gastwirts. Der Gastwirt lässt dem zukünftigen Gast den Gutschein zukommen. Natürlich kann jeder Unterstützer auch 
gleich mehrere Gutscheine bei einem Gastwirt anfordern. Erfreulicherweise unterstützt Familie Butsch vom gleichnamigen 
Intersportgeschäft die Solidaritätsaktion für unsere heimische Gastronomie. Je 50 Euro Gutschein des Gastwirts, bekommen 
die zukünftigen Gäste einen Gutschein von Intersport Butsch in Höhe von 10 Euro Einkaufswert. Dieser kann eingelöst werden, 
sobald das Sportgeschäft wieder regulär öffnen darf. Der Mindesteinkaufswert je Gutschein beträgt 80 Euro. 
  
Die beteiligten Gastronomen wollen die Unterstützerinnen und Unterstützer nach der Krise dann als besondere „Ehrengäste“ 
willkommen heißen und diese dann besonders verwöhnen. „Wir wünschen uns, dass möglichst Viele ihre Lieblingsgasthäu-
ser dadurch gerade jetzt unterstützen, indem sie Gutscheine für sich bestellen“, hofft Donaubergland-Geschäftsführer Walter 
Knittel auf möglichst große Unterstützung. „Davon können alle profitieren, die Gastronomen von dem Geld, das sie jetzt ein-
nehmen, die Gäste von einer besonders genussvollen Einkehr nach der Krise und der Tourismus davon, dass es die Gaststätten 
dann überhaupt noch gibt.“ Die Aktion startet jetzt und soll mindestens bis in den Sommer gehen. 

Alle Infos zur Aktion unter www.ehrengasthaus.de 
Mehr Infos zum Donaubergland unter www.donaubergland.de. 

Verbesserung des Mobilfunknetzes: Verstärkermast der Telekom auf dem Dach der Festhalle 

Im Mai 2018 haben Vertreter der Deutschen Telekom in der Gemeinderatsitzung über die Verbesserung und den Ausbau 
des Mobilfunknetzes der Deutschen Telekom informiert. Neben dem geplanten Funkmast in der Vorstadt war auch die 
Notwendigkeit gegeben, einen geeigneten Standort für eine Funkantenne in der Oberstadt zu finden.  Ein Standort auf 
dem Dach des ehemaligen Schulgebäudes wurde aus technischer Sicht favorisiert, kam aber aufgrund der Denkmalei-
genschaften des Gebäudes nicht zu tragen. Deshalb ist die Deutsche Telekom mit der Planung einer Antenne auf dem 
Dach der Festhalle eingestiegen. Der Mast wird in der Nähe des Giebels zur Ettenbergstraße installiert.  

Die Telekom hat die seit langem angekündigte Installation des knapp sieben Meter hohen Verstärkermastes für das LTE, 
sprich 4G-Signal, des Telekommastes im Griesweg kurzfristig umgesetzt. In den nächsten 10 Tagen erfolgen noch die Ins-
tallation der Elektro- und Steuerungstechnik im Dachgeschoss der Festhalle. Nach Inbetriebnahme der Verstärkerantenne 
können alle Bewohner der Oberstadt mit einem zeitgemäßen LTE-Empfang versorgt werden. Der Verstärkermast auf der 
Festhalle ist ausdrücklich für die Belange von 4G und nicht für 5G konzipiert und geeignet.  
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Die
Stadtverwaltung
informiert

Stadtverwaltung Mühlheim
Hauptstr. 16, 
78570 Mühlheim
Tel. 07463 9940-0, 
Fax: 07463 9940-20
www.muehlheim-donau.de 
info@muehlheim-donau.de

Sprechzeiten  
des Bürgermeisters
In Mühlheim:
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei 
Frau Grathwohl / Frau Wendland 
(Tel.: 9940-0).
In Stetten:
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 
11.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers im Rathaus Stetten:
entfällt

Sprechstunde der Verwaltung im Rathaus Stetten:
entfällt

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
info@muehlheim-donau.de 
 
  Vormittags  Nachmittags 
montags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
dienstags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs ----------------------- nach Terminvereinbarung
donnerstags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
freitags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr   

Öffnungszeiten im Kultur- und Verkehrsamt

Montag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch  13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180 / 3222 555-20 
  
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Tuttlingen 
Rettungsdienst: 112 
Allgemeiner Notfalldienst: 116117 
Kinderärztlicher Notfalldienst:   116117 
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117 
HNO Notfalldienst: 116117 (Anruf kostenlos) 
Onlinesprechstunde docdirekt von Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr 
nur für gesetzlich Versicherte unter: 
0711-96589700 oder docdirekt.de
  
Tuttlingen, Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum Tuttlingen 
Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr Sa, So und an FT 8-22 Uhr 
  
Villingen-Schwenningen HNO, Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr 
  
Der allgemeine Notfalldienst Tel.: 116117 ist nicht mit dem Ret-
tungsdienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu ru-
fen ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen und Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 

Apotheken – Notdienst
Samstag, 28.03.2020:
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Str. 2, 
78579 Neuhausen ob Eck 
Sonntag, 29.03.2020:
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 49, 
78532 Tuttlingen 
Jeden Tag hat eine Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst.  
Damit Sie diese Apotheke schnell finden, wird von den deutschen 
Apothekern und Apothekerinnen folgender Service angeboten: 

Unter: 0800/0022833 können Sie jederzeit kostenlos vom deut-
schen Festnetz aus erfahren welche Apotheke in Ihrer Nähe an 
diesem Tag Notdienst hat. 
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Sei-
ten der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg:  
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

Soziale Dienste
Nachbarschaftshilfe Mühlheim und Stetten 
Alter Schulplatz 1, 78570 Mühlheim 
nachbarschaftshilfe@muehlheim-donau.de 
Sprechzeiten: Montags in der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr   
Einsatzleitung: Frau Melanie Krickl
Die Mühlheimer Nachbarschaftshilfe ist von Montag bis Freitag 
unter der Telefonnumer 07463 - 991718 zu erreichen. 

HOSPIZGRUPPE TUTTLINGEN: 
Begleitung Schwerstkranker und Sterbender 
www.hospizgruppe-tuttlingen.de 
Einsatzleitung : 0173 - 8160 160 
(Anrufbeantworter - Rückruf erfolgt umgehend) 

Kath. Sozialstation
Ambulante Kranken -und Altenpflege
Pflegedienstleitung
Frau Swetlana Knapp, Tel.: 07461 9354-14

Familienpflege und Dorfhilfe
Vermittlung/Einsatzleitung
Tel.: 07461 9354-14

Telefonseelsorge
Schwarzwald-Bodensee, Postfach 10 21 38, 78421 Konstanz,  
Telefon-Nr.: 0800 1110111

Frauenhaus Tuttlingen, Tel.: 07461 2066
Ambulante Beratungsstelle des Frauenhauses Tuttlingen Tel.: 
07461 161666

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Missbrauch e.V.
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen, Tel. 07461/770 550
homepage: phönix-tuttlingen.de
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de sowohl 
phoenix-tuttlingen@gmx.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo.   10.00h - 12.00h
Di.     17.00h - 19.00h
Do.   15.00h - 17.00h
Persönliche Gespräche nach telefonischer Vereinbarung
Fachstelle Sucht Tuttlingen
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461 966480
Mi  14.00 - 18.00 Uhr  
Offene Sprechstunde
(Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung)
fs-tuttlingen@bw-lv.de
mpu-vorbereitung-tuttlingen@bw-lv.de

Caritas Zentrum und Diakonische Bezirksstelle im 
Caritas-Diakonie-Centrum, Bergstr.14 - 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 9697170
Fax. 07461 96971729
Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 9.00-12.00 Uhr
Mo, Di 14.00-17.00 Uhr
Do 14.00-18.00 Uhr
Do 14.00-18.00 Uhr

Regionalbüro des Netzwerks für berufliche  
Fortbildung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Kostenfreie und Trägerneutrale berufliche Weiterbildungsberatung 
Telefonische Terminvereinbarung: 07461 72717 
per Mail: voigt@vhs-tuttlingen.de 

Sprechzeiten Sozialverband VdK - 
Ortsverband Mühlheim und Stetten 
VdK-Kreisverband Tuttlingen / 
Ortsverband Mühlheim und Stetten 
Geschäftsstelle in 78570 Mühlheim, Hauptstr. 13 
Sprechzeiten: Montag, 9.00 bis 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

Änderungen siehe Seite
 6
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Reklamationen über nicht entleerte 
Müllgefäße bitte direkt bei der  Firma 
Alba, 78655 Dunningen, Schramberger 
Str. 59 - Tel.: 07403 9294-0  oder E-Mail: 
schwarzwald@alba.info melden. 

Reklamationen  über beschädigte Müll-
gefäße müssen dem Landratsamt Tutt-
lingen, Tel.:  07461 926-3439 (Buchstabe 
A - Ld) / 926-3438 (Buchstabe Le - Z) ge-
meldet werden. 

  Mülltermine

Biomüll Freitag, 27.03.2020 
Papiertonne Freitag, 03.04.2020 
Wert-Tonne Montag,14.04.2020 
Windeltonne Samstag, 18.04.2020 
Restmüll Samstag, 18.04.2020 

Wertstoffhof Mühlheim  
geschlossen 
  
Weitere Infos und Tipps erhalten Sie bei der 
Abfallberatung, Tel. 07461-926 3400, Fax 
07461-926 99 3400, email: abfallberatung@
landkreis-tuttlingen.de oder im Internet un-
ter www.abfall-tuttlingen.de 

Gasversorgung:

badenova AG & Co. KG, Unter Haßlen 1, 
78532 TuttlingenTel.: 07462 9444-0
Bereitschaftsdienst (im Notfall z.B. Gasge-
ruch) Tel.: 0800 2767767  
  
Kostenlose Störungsnummer der Net-
ze BW GmbH (früher EnBW) lautet: 
0800-3629-477

Erddeponie Neuhausen:
Montag bis 
Donnerstag:  7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag:  7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

                     Nahwärme  

Die Notrufnummer der Badenova 
Wärmeplus lautet: 

0800 2767767

Nach Schließung aller Entsor-
gungsanlagen für Privat-Anlie-
ferer im Landkreis Tuttlingen: 
Konfiskat-Annahme am Wert-
stoffhof Mühlheim und an der 
Kläranlage Spaichingen  
Aufgrund der Vorsorgemaßnahmen gegen 
die Verbreitung des neuartigen Coronavirus 
sind ab sofort alle Abfall-Entsorgungsanla-
gen im Landkreis Tuttlingen für Privat-An-
lieferer geschlossen. Für die Entsorgung von 
Konfiskat (Tierkörper von Wildtieren und 
Heimtieren, Wildaufbruch, Schlachtabfälle 
aus Hausschlachtungen) ist bis auf Weiteres 
die Verwahrstelle am Wertstoffhof Mühl-
heim zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Mittwoch von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
 
Das Landratsamt weist darauf hin, dass der 
Wertstoffhof Mühlheim ausschließlich für 
die Konfiskat-Annahme geöffnet ist. Alle 
anderen Bereiche des Wertstoffhofs sind ge-
schlossen.
Weiterhin ist eine Entsorgung von Konfiskat 
über die Annahmestelle an der Kläranla-
ge Spaichingen zu den dort üblichen Öff-
nungszeiten möglich. 

Aktueller Stand zur Corona-Situation im Landkreis Tuttlingen

Im Landkreis Tuttlingen erwartet man Anstieg der Fallzahlen
Die Zahl der positiv bestätigten Fälle in Deutschland hat sich deutlich nach oben entwickelt. Auch in Baden-Württemberg steigen die 
Zahlen rasant, Stand heute auf über 5.333 bestätigte Fälle. Das Durchschnittsalter beträgt auf Landesebene 47 Jahre bei einer Spann-
weite von 0 bis 98 Jahren. Aktuell haben wir im Landkreis Tuttlingen 32 Fälle Coronavirus-Infizierter zu verzeichnen. Auch hier sind 
Menschen aller Altersklassen, vom Kleinkind, über junge Erwachsene bis hin zu Menschen in hohem Alter, betroffen. Alle drei Tage findet 
eine Verdopplung der Fallzahlen statt. „Geht diese Entwicklung ungebrochen weiter, so werden wir in der kommenden Woche bei ca. 100 
bestätigten Fällen angekommen sein“, zeigt sich Landrat Stefan Bär besorgt. „Aus diesem Grund sehen wir uns in der Pflicht schon jetzt 
weitere, tiefgreifende Maßnahmen vorzubereiten, sodass wir für den Ernstfall gerüstet sind“, erklärt Bär weiter.

Erfahrungen aus anderen Landkreisen zeigen, dass in absehbarer Zeit auch der Landkreis Tuttlingen an Kapazitätsgrenzen stoßen wird. 
Der Landkreis arbeitet deshalb mit Nachdruck an Notfallplänen. Deshalb, so unterstreicht Landrat Bär seinen Appell, sei es absolut not-
wendig, dass sich alle gemeinsam zurücknehmen, Kontakte auf ein Minimum beschränkt würden und die durch die Bundes- und Lan-
desregierung erlassenen Regelungen zwingend Beachtung fänden. Dies ist eine wichtige Maßnahme, um die Zahl der schwer erkrank-
ten Personen abzumildern und die Anzahl weiterer Infektionen zu verlangsamen. 

Weitere Maßnahmen in Umsetzung
Ab Dienstag, dem 24. März 2020 wird in den Räumen der Fritz-Erler-Schule im Berufsschulzentrum Tuttlingen ein durch die niedergelas-
senen Ärzte betriebenes Corona-Zentrum eröffnet.

Über das vergangene Wochenende hat das Landratsamt auch im Klinikum zahlreiche Vorsorgemaßnahmen für eine möglicherweise 
steigende Aufnahme getroffen. Die planbaren Behandlungen wurden zurückgefahren und werden bis auf Weiteres auf Notfälle be-
schränkt. In der mobilen Bettenstation können rund 100 Patienten stationär aufgenommen und isoliert werden. Dafür wurde bereits ein 
Zelt errichtet. Hier können bei Bedarf Patienten, getrennt von der regulären Notaufnahme, aufgenommen werden. Bei einer sich weiter 
verschärfenden Lage könnten einfach gelagerte Fälle, die nicht einer intensivmedizinischen Betreuung bedürfen, im Gesundheitszent-
rum Spaichingen untergebracht werden.

Kommunikation – im Zeichen von Transparenz und Informationspflicht
Das Landratsamt wird täglich eine Übersichtskarte zur Verbreitung der positiven Fälle gemeindescharf darstellen und auf der Home-
page veröffentlichen. Auch weiterhin wird auf der Homepage des Landratsamtes über aktuelle Entwicklungen informiert, um anhand 
einer seriösen Datenbasis einer Flut von Falschmeldungen und damit vor Irritationen bei Bürgerinnen und Bürgern vorzubeugen. Die 
dringende Bitte ist, dass sich Bürgerinnen und Bürger in erster Linie auf den Seiten der Ministerien, des Robert-Koch-Instituts und in der 
einschlägigen Tagespresse informieren. 
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Amtliche
Mitteilungen§

Rathaus ist für allgemeinen 
Besucherverkehr geschlos-
sen- Stadtverwaltung ist für 
Bürger weiterhin da: 
Das Mühlheimer Rathaus ist für den Pu-
blikumsverkehr ist geschlossen. Nur in 
dringenden und unaufschiebbaren An-
gelegenheiten sind Termine möglich, 
dies aber auch nur nach voriger Anmel-
dung per Mail oder Telefon. Die städti-
schen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind zu den üblichen Geschäftszeiten per 
Telefon und E-Mail für die Bürger da. Die 
Sprechstunden von Ortsvorsteher und 
Verwaltung im Rathaus Stetten entfallen. 
  
Die Einschränkungen für die Zugänglich-
keit des Rathauses und die Schließung 
aller weiteren öffentlichen Einrichtungen 
gilt vorerst bis zum 19. April.  

 
 
Stadtverwaltung reagiert auf 
Infektionsgefahr: Ausdünnung 
Mitarbeiter um Einsatzfähig-
keit sicherzustellen –  
Verständnis für reduzierte 
Grünanlagenpflege 
Die Handlungs- und Arbeitsfähigkeit der 
Stadtverwaltung aufrecht zu erhalten ist 
von zentraler Bedeutung. Ähnlich wie in 
vielen Unternehmen der freien Wirtschaft, 
reagiert die Verwaltung seit Wochenbeginn 
mit der Einführung von wöchentlichem bzw. 
zweiwöchentlichem Wechselschichten, um 
Infektionswahrscheinlichkeiten weiter zu 
reduzieren. 
  
Im Bauhof arbeiten seit Wochenbeginn 
drei statt sechs Mitarbeiter. Diese bilden in 
der Zeit ein festes Team und haben keinen 
Kontakt zu den anderen drei Kollegen. Die-
se Regelung gilt zunächst bis zum 19. April. 
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis, 
dass der halbierte Bauhof naturgemäß nicht 
in vollem Umfang den umfangreichen Auf-
gaben nachgehen kann. In jedem Fall ist es 
besser einen Bauhof durchgängig mit drei 
Mitarbeitern zu besetzen, als das Risiko zu 
erhöhen einen Totalausfall zu haben. Die 
verantwortlichen Mitarbeiter im Bereich der 
Wasserversorgung und der Abwasserent-
sorgung sind jeweils räumlich bzw. zeitlich 
getrennt, damit auch hier die Einsatzfähig-
keit erhalten bleibt. Auch im Rathaus selbst 
bleiben einzelne Mitarbeiter die gesamte 
Woche zu Hause und wechseln sich mit ei-
nem Kollegen in der kommenden Woche ab. 
 
 
Verloren-Gefunden 
Kanarienvogel in Stetten zugeflogen 
Anfragen bei der Stadtverwaltung unter 
Tel. 9940-12 

Kein Einzug von Kindergarten-
beiträgen im Monat April 
Der Gemeinde- und Ortschaftsrat folgen 
der Empfehlung des Kreisverbands der Bür-
germeister und haben beschlossen, dass 
im Monat April kein Einzug von Kindergar-
tenbeiträgen erfolgen wird. Dies trägt dem 
Sachverhalt Rechnung, dass im März und 
April jeweils zwei Betreuungswochen durch 
die von der Landesregierung verordnete 
Schließung wegfallen. Zudem möchte der 
Gemeinde- und Ortschaftsrat ein Zeichen 
der Solidarität mit den Familien setzen, wel-
che sehr kurzfristig mit einer oftmals schwer 
zu stemmenden Betreuungssituation kon-
frontiert worden sind.  
 
 
Wichtige Hinweise  
Hausarztpraxen: 
Unser Gesundheitssystem durch eine zu 
hohe Anzahl von intensiv zu betreuen-
den Patienten nicht zu überfordern, ist das 
oberste Gebot der Stunde. Unsere beiden 
Hausarztpraxen müssen derzeit eine Her-
kulesaufgabe meistern. Patienten werden 
dringend angehalten auf Routinearztbesu-
che bis auf Weiteres zu verzichten. Behan-
deln Sie mildere Infekte selbst. Verzichten 
Sie möglichst bei orthopädische Einschrän-
kungen oder anderen augenscheinlich 
nicht gefährlichen Krankheitsbildern auf ei-
nen Arztbesuch bzw. stellen diesen zurück. 
Krankschreibungen bis zu einer Woche oder 
Rezeptbestellungen sind rein telefonisch 
derzeit möglich. Nutzen Sie diese Möglich-
keiten im Bedarfsfall. Näheres entnehmen 
Sie den Homepages unserer Hausarztpra-
xen (www.medizinmitherzundhirn.de bzw. 
www.hausarzt-dr-kroczek.de).  
 
 
Angepasste Öffnungszeiten 
Edekamarkt Beha und Filiale 
der Bäckerei Buschle – Melanie 
Deufel schließt Geschäft für 
zwei Wochen 
Der Edekamarkt Beha und die dortige Filiale 
der Bäckerei Buschle haben seit Wochenbe-
ginn bis auf Weiteres auf einen Zweischicht-
betrieb umgestellt. Ziel dieser Umstellung 
ist, die Versorgungssicherheit zu erhöhen, 
in dem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der beiden Schichten keinen Kontakt un-
tereinander haben. Die Öffnungszeiten des 

Edekamarkts Beha sind seit Wochenbeginn 
wie folgt: montags bis samstags von 7 Uhr 
bis 13 Uhr und von 14 Uhr bis 21 Uhr. Von 
der Bäckereifiliale von 7 Uhr bis 13 Uhr und 
von 14 Uhr bis 19 Uhr; samstags bis 18 Uhr. 
  
Melanie Deufel hat ihr Geschäft im Städt-
le diese und in der kommenden Woche 
geschlossen. Für die älteren und gesund-
heitlich vorbelasteten Kunden, gibt es den 
gemeinsamen Einkaufsservice des VfL Mühl-
heim und der HSG Fridingen-Mühlheim 
bzw. des TV Mühlheim als hervorragende 
Alternative.  
 
 
Erreichbarkeit und Rufbereit-
schaft der Service-Hotline des 
Landratsamtes Tuttlingen   
Rund 1.500 Anrufe hat die Service-Hotline 
des Landratsamtes Tuttlingen seit Samstag, 
dem 14. März 2020 bis heute entgegenge-
nommen. Rund 20 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unterstützen das Gesundheits-
amt täglich zwischen 8 Uhr und 16 Uhr und 
am Wochenende von 10 Uhr bis 14 Uhr. Die 
Telefonnummer lautet: 07461-9269999. Ver-
stärkt häufen sich vor allem die Anfragen 
nach möglichen Testungen und welche Per-
sonen eigentlich getestet werden. Das Ge-
sundheitsamt weist wiederholt darauf hin, 
dass nur „begründete Verdachtsfälle“, also 
Personen, die Krankheitssymptome aufwei-
sen und innerhalb der letzten 14 Tage vor 
Erkrankungsbeginn einen engen Kontakt 
(15 Minuten Dauer, Abstand weniger als 1,5 
Meter) zu einem bereits bestätigten Fall hat-
ten. Ein „begründeter Verdachtsfall“ besteht 
außerdem, wenn man sich innerhalb der 
letzten 14 Tage vor Beginn der Symptome 
in einem durch das Robert-Koch-Institut 
festgelegten Risikogebiet aufgehalten hat. 
Inwieweit dies zutrifft wird dann im Ein-
zelfall begutachtet. „Wir folgen damit den 
bundesweit geltenden Empfehlungen des 
Robert-Koch-Instituts“, erklärt Dr. Siegfried 
Eichin, Leiter des Gesundheitsamtes, das 
Prozedere. Bürgerinnen und Bürger wer-
den dringend gebeten Ruhe zu bewahren 
und sich an die Vorgaben der Behörden zu 
halten. „Wir können die Sorgen der Bürger 
verstehen, möchten aber um Verständnis 
bitten, dass wir uns, unter Berücksichtigung 
der zur Verfügung stehenden Ressourcen, 
fokussieren müssen“, so Eichin weiter. 

Rentenanträge wegen  
Corona–Krise und  
geschlossenem Rathaus 
Es ist auch möglich die Rente während 
der Corona-Krise zu beantragen. 
  
Diejenigen, die zum 01.06.2020 oder 
01.07.2020 die Rente beantragen möch-
te, können sich mit Frau Keim Tel.Nr.: 
9940-13, Bürgerservicebüro, in Verbin-
dung setzen. 

Hinweis an Hundehalter 
Die Verwaltung wurde in den letzten Wo-
chen vermehrt auf ein großes Ärgernis 
hingewiesen: verstärkt kommen Hunde-
halter Ihrer Verpflichtung nicht nach die 
Hinterlassenschaften ihres Vierbeiners 
aufzusammeln und zu entsorgen. Nie-
mand möchte vor seiner Haustüre oder 
aufseinem Privatgrundstück eine An-
sammlung von Hundekot. Generell und 
aus aktuellen Anlass im Besonderen an 
die Hundehalter im Bereich des Wohneg-
biets Richtung Schönenberg wird appel-
liert unsere Stadt Tretminenfrei zu halten. 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2020 und den Wirtschaftsplänen 
der Eigenbetriebe Freizeitbetriebe, Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung für das 
Wirtschaftsjahr 2020 
Mit Bescheid vom 11. März 2020 hat das Landratsamt Tuttlingen die 
Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 02. März 2020 beschlos-
senen Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 und den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe Freizeitbetriebe, 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 
2020 bestätigt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und den Wirtschaftsplänen 
der Eigenbetriebe Freizeitbetriebe, Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung für das Jahr 2020 werden hiermit gemäß § 81 Abs. 4 
Gemeindeordnung öffentlich bekannt gemacht. 
  

Haushaltssatzung 
der Stadt Mühlheim a.d.D. 
für das Haushaltsjahr 2020 

  
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 02. März 2020 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt  
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
 

§ 2 
Kreditermächtigung 

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 €, 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf  0 €. 
  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf  7.450.000 € 

§ 4 
Kassenkredite 

  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  2.000.000 €. 
  

§ 5 
Steuersätze 

  
Die Hebesätze werden festgesetzt 
  
1.  für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) auf  360 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  340 v. H.
 der Steuermessbeträge; 

2.  für die Gewerbesteuer auf  340 v. H. 
 der Steuermessbeträge. 

Mühlheim, 02.03.2020 

gez. Jörg Kaltenbach 
Bürgermeister   
  

  
Feststellung des Wirtschaftsplanes des  

Eigenbetriebes Wasserversorgung Mühlheim 
§ 1 

Wirtschaftsplan 
  
Der Gemeinderat der Stadt Mühlheim hat in seiner Sitzung am 
02.03.2020 auf Grund von § 14 EigBG vom 08.01.1992 (GBl. S. 776) 
in Verbindung mit § 96 GemO in der Fassung vom 14.02.2006 (GBl. 
S 20) den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt be-
schlossen.   
  
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wird 
 
1. im Erfolgsplan
 in den Erträgen auf  379.071 €; 
 und in den Aufwendungen auf  379.071 €; 
 
2. im Vermögensplan  169.071 €
 in den Einnahmen und Ausgaben auf 
 festgesetzt. 
  

Redaktionsschlussänderun-
gen „donnerstags“ 
  
Bitte beachten Sie folgenden 
Redaktionsschluss: 
  
KW 15 
Wegen des Feiertages „Karfreitag“ 
am 10.04.2019 ist bereits am Freitag, 
03.04.2019 - 11.00 Uhr Abgabeschluss. 
Vereine, Kirchen usw. die ihre Texte online 
einstellen haben bis Montag, 06.04.2019. 
- 8.00 Uhr Zeit. 
  
KW 16 
Für die KW 16 ist bereits am Gründon-
nerstag, 09.04.2019 - 11.00 Uhr -  Ab-
gabeschluss. 
Vereine, Kirchen usw. die ihre Texte 
online einstellen haben bis Dienstag, 
14.04.2019. - 8.00 Uhr Zeit. 

Ferienbetreuung für Grundschüler in den Osterferien 
findet selbstverständlich auch nicht statt. 

Neuer Bezirksschornsteinfeger für einen Teilbereich  
von Mühlheim 
Das Landratsamt Tuttlingen hat mit Wirkung vom 01.03.2020 Herrn Dietmar Schenkel für die 
Dauer von sieben Jahren zum Bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk 
Nr. 8 bestellt. Der Kehrbezirk umfasst in Mühlheim folgende Straßen: 

Der Kehrbezirk umfasst in Mühlheim folgende Straßen: 
Goethestraße, Kellerweg, Uhlandstraße 

Herr Schenkel ist unter folgenden Kontaktdaten erreichbar:
Wendelsgrundweg 10, 78532 Tuttlingen, Tel. 0170 3897935, E-MAil: duj.schenkel@gmx.de 

Der Kehrbezirk Nr. 10 (restliche Straßen Mühlheim und Stetten) ist derzeit nicht besetzt. 
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§ 2 
Kredite 

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird 
für das Wirtschaftsjahr 2020 auf  0 € 
festgesetzt. 
  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

  
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird auf  0 € 
festgesetzt. 
  

§ 4 
Kassenkredite 

  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf  40.000,-- € 
festgesetzt. 
  
Mühlheim, 02.03.2020 
  
gez. Jörg Kaltenbach, Bürgermeister 

  
Feststellung des Wirtschaftsplanes  

des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung  
Mühlheim 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

  
Der Gemeinderat der Stadt Mühlheim hat in seiner Sitzung am 
02.03.2020 auf Grund von § 14 EigBG vom 08.01.1992 (GBl. S. 776) 
in Verbindung mit § 96 GemO in der Fassung vom 14.02.2006 (GBl. 
S 20) den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt be-
schlossen. 
  
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wird 
  
 
1. im Erfolgsplan 
 in den Erträgen auf  663.500 €; 
 und in den Aufwendungen auf  663.500 €; 
 
2. im Vermögensplan  357.100 €
 in den Einnahmen und Ausgaben auf 
  
festgesetzt. 
   

§ 2 
Kredite 

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird für das 
Wirtschaftsjahr 2020 auf  0 €
festgesetzt. 
  
  
§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 
  
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 
0 € festgesetzt.   
  

§ 4 
Kassenkredite 

  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 130.000,-- € 
festgesetzt.   
  
Mühlheim, 02.03.2020 

gez.   Jörg Kaltenbach, Bürgermeister 

Feststellung des Wirtschaftsplanes des  
Eigenbetriebes Freizeitbetriebe Mühlheim 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

  
Der Gemeinderat der Stadt Mühlheim hat in seiner Sitzung am 
02.03.2020 auf Grund von § 14 EigBG vom 08.01.1992 (GBl. S. 776) 
in Verbindung mit § 96 GemO in der Fassung vom 14.02.2006 (GBl. 
S 20) den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt be-
schlossen. 
  
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wird 
 
1. im Erfolgsplan
 
 in den Erträgen auf  619.723 €; 
 und in den Aufwendungen auf  619.723 €; 
 
2. im Vermögensplan  409.723 €
 in den Einnahmen und Ausgaben auf 
  
festgesetzt.   
  

§ 2 
Kredite 

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird für das 
Wirtschaftsjahr 2019 auf  0 € 
festgesetzt.   
  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

  
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 € 
festgesetzt.   
  

§ 4 
Kassenkredite 

  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 110.000,-- € 
festgesetzt. 

  
Mühlheim, 02.03.2020 
gez. Jörg Kaltenbach, Bürgermeister 
  
  
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und den Wirtschaftsplänen 
der Eigenbetriebe Freizeitbetriebe, Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung für das Jahr 2020 liegen in der Zeit von Montag, 30. 
März 2020 bis Freitag 03. April 2020 und Montag, 06. April 2020 bis 
Dienstag 07. April 2020, (je einschließlich) während der üblichen 
Dienststunden im Rathaus Mühlheim, Zimmer 3, zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. 

Seit Montag, 16. März 2020 ist das Rathaus für Besucher geschlossen. 
Der Dienstbetrieb der Stadtverwaltung bleibt aber aufrechterhalten, 
so dass die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen nach 
vorheriger terminlicher Absprache mit den Mitarbeitern der Abtei-
lung Stadtplanung unter der Tel.Nr. 07463/9940-14 oder per Email 
gebhard.laeufer@muehlheim-donau.de möglich ist. Während der 
Auslegungsfrist sind der Haushaltsplan und die Wirtschaftspläne 
2020 auch im Internet unter www.muehlheim-donau.de einsehbar. 
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geschlossen

Hauptamt 

[Kultur, Tourismus, Ehrenamt], 

Vorderes Schloss, 
78570 Mühlheim/Donau 
Telefon 07463/8903 Fax 07463/990776 
uwe.steinbaecher@muehlheim-donau.de 
 

 
 
Vorderes Schloss nicht  
geöffnet 
Das Büro im Vorderen Schloss bleibt wie alle 
anderen städtischen Einrichtungen bis zum 
Ende der Schulferien am 19. April geschlos-
sen. Selbstverständlich sind wir über die 
verschiedenen Kontaktwege aber für alle 
erreichbar. Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
 
Kultur in Mühlheim 
Aktuell sind unsere Hallen geschlossen und 
es finden leider keine Veranstaltungen statt. 
Wir haben derzeit noch drei Events geplant. 
Ob, wann und wie diese stattfinden können, 
werden wir zu einem späteren Zeitpunkt 
mitteilen! 

Do./Fr., 04./05. Juni: „Hieronymus-Projekt“ 
von Jeremias Heppeler (Kooperation) 
Samstag, 20. Juni: „Zoff Voices“, 30 stimm-
gewaltige Frauen auf der Bühne hinter dem 
Gemeindezentrum 
Donnerstag, 10. September: Gitarrenkon-
zert an der Donau mit Massimo Serra 
 
 
Kultur TICKET
Tuttlingen 
Das kulturelle Leben steht, was Liveevents 
auf den Bühnen angeht, still. Auch die TUTT-
LINGER KRÄHE kann nicht zum ursprünglich 
geplanten Termin vom 31. März bis 5. April 
stattfinden. Aber hinter den Kulissen – und 
das ist jetzt mal eine gute Nachricht in trü-
ben Tagen - wurde fleißig gearbeitet und da-
rum können wir heute den Nachholtermin 
veröffentlichen. Bereits zehn der zwölf Fina-
listinnen sowie die Moderatorinnen Annette 
Postel und Miss Allie haben für den Herbst-
termin zugesagt, der vom 29.9. bis 4.10. 
sein soll (Wettbewerbsabende vom 29.9. 
bis 01.10. und Preisträgerabend am 4.10.). 
Bleibt zu hoffen, dass wir bis Ende Septem-

ber wieder von Einschränkungen (auch) im 
Kulturbetrieb verschont sind und der Nach-
holtermin dann tatsächlich durchgeführt 
werden kann. Aber was bleibt uns anderes 
als Zuversicht und Optimismus? Hoffen wir 
das Beste, für uns alle und für die „Tuttlinger 
Krähe 2020“. 
Die bei unserer Vorverkaufsstelle im Bürger-
servicebüro (Ticket-Hotline 07463/9940-99) 
gekauften Karten behalten Ihre Gültigkeit! 
 
 
Volkshochschule in Mühlheim 
Unsere Kurse können leider nicht wie ge-
plant stattfinden. Sie könne sich aber den-
noch anmelden bzw. Ihr Interesse hinterle-
gen. Wir reservieren Ihnen unverbindlich 
einen Platz und informieren Sie, wenn der 
Kurs startet! Überhaupt können Sie uns je-
derzeit Vorschläge für Kurse / für spezielte 
Themen machen. Wir greifen Ihre Ideen 
auf! VHS-Außenstelle im Vorderen Schloss, 
Leitung Uwe Steinbächer, Tel. 07463/8903, 
vhs@muehlheim-donau.de. Infos auch bei 
facebook unter „Kulturamt Mühlheim“, auf 
der städtischen Homepage www.muehl-
heim-donau.de oder auf www.vhs-tuttlin-
gen.de 
  
Vollkornbäckerei und „Streicheleinhei-
ten“ 
Genießen Sie den unverwechselbaren Ge-
schmack von echtem Vollkornbrot aus frisch 
gemahlenem Korn, mit Backferment und 
Hefe gebacken. Wir backen ein Dreikorn-
brot, Leinsamenbrot, Sonntagsbrötchen 
und Knäckebrot. Dazu stellen wir köstliche 
Brotaufstriche wie Sesambutter oder Pistazi-
enbutter her. Freuen Sie sich auf diese „Strei-
cheleinheiten“ für Brot und Gaumen. 
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Schraubverschlussglas und Behälter für 
Kostproben. 
Kosten für Zutaten (12,00 €) sind bei der 
Kursleiterin zu bezahlen. 
MH30702 
Di, 24.03.2020, 18:00-22:00 Uhr (wird ver-
schoben!) 
Realschule Mühlheim, Küche, Schillerstr. 22 
Leitung: Hanna Blohm, Gesundheitsberate-
rin und Kräuterpädagogin 
Gebühr: 20,00 €, Mitglieder: 18,00 €   
 
„Todsünden“ im Erbrecht 
Als Todsünden im Erbrecht bezeichnet man 
Fehler, die in Testamenten oder beim Erben 
immer wieder gemacht werden. Sie haben 
fatale, für die Beteiligten oft schwerwiegen-
de Folgen. Wie man diese Fehler erkennt 
und einfach vermeidet erfahren Sie in die-
sem Seminar. 
Bitte Schreibzeug mitbringen. 
MH10502C 
Mo, 30.03.2020, 19:30-21:00 Uhr (wird ver-
schoben!) 
Vorderes Schloss Mühlheim, Schlossstr. 1 
Leitung: Gerhard Ruby 
Gebühr: 5,00 € 
Anmeldung erforderlich   
  
Smartphone/Tablet - viel mehr als nur te-
lefonieren 
Einstieg in die mobile Welt für Senioren 

In diesem Kurs wird in angemessenem Tem-
po die Bedienung des Smartphones/Tablets 
erklärt. Nützliche, altersgerechte Program-
me werden gezeigt und es wird erklärt, wie 
man das Gerät für Senioren einrichten kann. 
Es können Farbe, Schriftgröße und Kontras-
te so eingestellt werden, dass der Umgang 
erleichtert wird. 
MH50196S: Android-Plattform (Sam-
sung, Sony, u.a.), langsames Tempo 
3 mal donnerstags, ab Do, 16.04.20 (wird 
verschoben) 
09:00-11:15 Uhr 
Vorderes Schloss Mühlheim, Schlossstr. 1 
Kleingruppe 
Leitung: Philipp Reiß, Mediendesigner 
Gebühr: 64,00 €, Mitglieder: 59,00 € 
Minigruppe 
Bitte das eigene Android-Smartphone/
Tablet mitbringen   
  
Pasta - basta! 
Die Pasta ist auch in der sizilianischen Küche 
vertreten, die sich durch eine einfache Zu-
bereitung mit gutem Olivenöl, frischen Pro-
dukten intensiven Kräutern und Knoblauch 
auszeichnet. Es werden verschiedene Nu-
delgerichte zubereitet. Einfach als Spaghetti 
aglio e oli, raffinert als Blumenkohlpasta 
oder auch mit Zucchini. Die Lebensmittel-
kosten werden bei der Kursleiterin bezahlt. 
Bitte Getränke, Geschirrtuch und Behälter 
für Kostproben mitbringen. 
MH30711 
Do, 07.05.2020, 18:30-22:00 Uhr 
Realschule Mühlheim, Küche, Schillerstr. 22 
Leitung: Teresa Caldarera-Cannova 
Gebühr: 20,00 €, Mitglieder: 18,00 € 
Rücktrittsmöglichkeit bis 30.04.20 
  
Für weitere Kurse sind noch Anmeldungen 
möglich! 
 
 
 
EHRENAMT

Bürgerschaftliches  
Engagement
Bücherkoffer 
Unser Bücherkoffer unter der Rathauslaube 
erfreut sich großer Beliebtheit. Nutzen sie 
die Möglichkeit, sich mit Lesestoff einzu-
decken, holen sie sich Bücher dort ab, tau-
schen sie oder legen sie selbst dort Bücher 
ab. Nur eine Bitte: Keiner braucht mehr den 
Atlas von 1978 oder Romane aus den 60ern. 
Bitte beschränken sie sich weitgehend auf 
aktuelle Literatur. Vielen Dank! 
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
  
Bitte beachten! 
Das Pfarramt ist weiterhin besetzt. Wir wei-
sen jedoch darauf hin, dass nur telefonisch  
oder via E-Mail Kontakt aufgenommen 
werden soll. 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 24.03.2020 bis Samstag, 
28.03.2020:  Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühl-
heim, Tel. 07463/354 
Von Dienstag, 31.03.2020 bis Samstag, 
04.04.2020:  Pfarrer Klose, Pfarramt Fridin-
gen, Tel. 07463/430 
  
Täglich um 19.00 Uhr läuten die Glocken 
zum Gebet

  
Hausgebet während einer Begräbnisfeier 
In der aktuellen Coronakrise ist die Zahl der 
Personen, die bei der Beisetzung von Ver-
storbenen auf unseren Friedhöfen anwe-
send sein dürfen, stark beschränkt. Alle, die 
an der Beisetzung nicht teilnehmen dürfen, 
sind eingeladen, zeitgleich zu Hause zu be-
ten. Das Hausgebet kann alleine oder mit 
der Familie gebetet werden. Bitte laden Sie 
niemanden dazu ein, der nicht in Ihrer Woh-
nung zuhause ist. 
Das Hausgebet finden Sie auf unserer Home-
page www.se-donau-heuberg.de. 
  
Verkauf von Osterkerzen 2020 
Auch in diesem Jahr findet zu gunsten des 
KAB-Projekts wieder ein Osterkerzenverkauf 
2020 statt. Diese bereits geweihten Kerzen 
stehen auf einem Tisch in der Pfarrkirche St. 
Maria Magdalena zum Verkauf bereit. Der 
Preis pro Kerze beträgt 4,00 €. 
Telefonische Bestellungen können Sie bei 
Gabriele Grathwohl, Tel. 57047 abgeben. 
  
Erweiterte und aktuelle Anordnungen 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart - 
Stand: 21.03.2020 
Die Einschnitte sind schmerzlich und 

schränken unser kirchliches Leben und auch 
die Feier der Sakramente drastisch ein. Da-
mit kann aber wesentlich dazu beigetragen 
werden, viele Menschen vor lebensbedroh-
lichen Krankheitssituationen zu bewahren. 
Gottesdienste, Sakramentenspendung, 
Kasualien: 
• Feier der Eucharistie  
In diesen sorgenvollen Tagen ist auch die 
Feier der Eucharistie weiterhin ein zentraler 
Auftrag für uns als Kirche, um die Not der 
Menschen vor Gott zu tragen. Die Priester 
feiern deshalb sonntags die Heilige Mes-
se alleine in geistlicher Verbundenheit mit 
den Gläubigen, in deren Anliegen und den 
Anliegen der ganzen Welt. Bei diesen Got-
tesdiensten ist eine physische Präsenz von 
Gläubigen (auch von Ministranten) nicht 
gestattet. Die Coronakrise ist ein „gerechter 
Grund“ zur Zelebration „ohne die Teilnahme 
wenigstens irgendeines Gläubigen“ gemäß 
can 906 CIC. Um auch in dieser extremen 
Ausnahmesituation deutlich zu machen, 
dass das ganze Volk Gottes die Eucharistie 
trägt, regen wir an, dass die Gläubigen die-
se Feier zuhause im Gebet mittragen. Dazu 
können die Glocken einladen, auch wenn 
die Gläubigen sich nicht mehr in der Kirche 
versammeln können. Messintentionen ent-
fallen in dieser Sondersituation und werden 
später nachgeholt. 
  
• Sakrament der Taufe 
Tauffeiern können bis 15. Juni 2020 nicht 
stattfinden und sind zu verschieben. Not-
taufen können gespendet werden. 
  
• Sakrament der Versöhnung  
Das Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
kann derzeit in der Regel nicht gefeiert wer-
den. Ausgenommen sind besonders dring-
liche Notsituationen (z.B. lebensbedrohliche 
Situation). Die Beichte im Beichtstuhl ist 
generell ausgeschlossen. Die Beichte kann 
nicht telefonisch abgelegt werden. Sie soll 
nachgeholt werden, wenn die Möglichkeit 
dazu wieder besteht. Es sei an dieser Stelle 
daran erinnert, dass im äußersten Notfall die 
vollkommene Reue, sofern sie von der Ab-
sicht begleitet ist, das Sakrament der Buße 
zu empfangen, bereits aus sich selbst mit 
Gott versöhnt (Konzil von Trient). 
  
• Sakrament der Ehe  
Trauungen finden bis 15. Juni 2020 (!) 
nicht statt.  
  
• Beerdigungen und Urnenbeisetzungen  
Beisetzungen im Freien können weiter-
hin stattfinden. Trauerfeiern und Requi-
en, die in Kirchen oder geschlossenen 
Trauerhallen gefeiert werden, sind zu 
verschieben. Die maximale Zahl der Trau-
ergäste liegt in der geltenden Rechtsla-
ge bei zehn Personen. Die Zahl der Trau-
ergäste ist jedoch grundsätzlich auf den 
engsten Familienkreis zu beschränken. Auf 
der DRS-Homepage ist eine Gebetsvorlage 
eingestellt, die von Angehörigen genutzt 
werden kann, die während der Beisetzung 
zuhause mitbeten möchten. 
Dieses Hausgebet finden Sie auch auf 
der Homepage der Seelsorgeeinheit Do-
nau-Heuberg www.se-donau-heuberg.de 

• Kirchenraum  
Die Kirchenräume sollen offen bleiben. Es 
dürfen jedoch keine „spontanen Versamm-
lungen“ von Besuchern in den Kirchen statt-
finden. Das Gebetsläuten (z. B. Angelusläu-
ten) soll in jedem Fall beibehalten werden. 
Unsere Glocken sind zur Zeit eine wichtige 
Verbindung untereinander. Die aktuelle Si-
tuation kann Möglichkeiten bieten, die die 
Gläubigen mit Glockengeläut zu besonde-
ren Zeiten zu einem gleichzeitigen häusli-
chen Gebet einzuladen. 
Wir alle sind in einer völlig ungewohnten 
Situation, in der in vielem „auf Sicht“ ge-
fahren werden muss. Wir erleben in diesen 
Tagen in den zahlreichen Reaktionen neben 
verständlicher Unsicherheit und Aufregung 
vor allem auch Gelassenheit, Besonnenheit 
und Gottvertrauen. Dafür sind wir dankbar 
und dies ermutigt uns. Wir wünschen Ihnen 
in diesen Tagen viel Kraft und Gottes reichen 
Segen! 
Dr. Clemens Stroppel - Generalvikar 
Weihbischof Dr. Gerhard Schneider 
  
Gott hat uns nicht einen Geist der Ver-
zagtheit gegeben, sondern den Geist der 
Kraft, der Liebe und der Besonnenheit 
(2.Tim.1,7). 
Liebe Schwestern und Brüder der SE Do-
nau-Heuberg, liebe Gläubige, 
in einem sehr alten Lied, dass in der Kirchen-
gemeinde St. Martinus-Fridingen immer am 
oder um den Sebastianstag gesungen wird, 
heißt es: „Wollen Seuchen zu uns schleichen, 
bitte, dass sie von uns weichen!“ Wer von 
uns hätte letzte Woche gedacht, dass solch 
eine scheinbar unnötige, weil schon längst 
nicht mehr notwendig erscheinende Bitte 
ganz aktuell und konkret wird? 
Unser ganzes alltägliches Leben, auch un-
ser kirchliches und religiöses Leben hat sich 
Tag für Tag merklich verändert. Diese Verän-
derungen werden auch noch eine längere 
Zeit anhalten. Besonders schmerzlich ist es, 
nicht mehr die Gottesdienste in gewohnter 
Art und Weise feiern zu können. Für mich 
als Priester eine irritierende und auch belas-
tende Situation. Gerade jetzt und in dieser 
für uns alle so belastenden Situation wäre 
es umso wichtiger und tröstlicher, gläubige 
Gemeinschaft, Verbundenheit, gegenseitige 
Stärkung und vor allem Gottes Geleit und 
Nähe ganz konkret in der Feier der Gottes-
dienste zu erfahren. Gerade die Tatsache, 
dass dies nun so nicht (mehr) möglich ist, 
verunsichert zudem. Das ist sehr schmerz-
lich! Gerade jetzt will man doch zusam-
menrücken! Eine Umarmung, ein gemein-
sam gesprochenes Gebet in der Kirche, der 
Empfang der Heiligen Kommunion ... gerade 
das alles ist uns in dieser Krisensituation ver-
wehrt. Es ist jedoch das Gebot der Stunde, 
durch unser Handeln und Nicht-Handeln, 
durch unser Tun und Unterlassen, Men-
schenleben zu schützen und niemanden in 
Gefahr zu bringen. Um ein Fazit zu formulie-
ren: die ganze Situation erzeugt Unsicher-
heit und Angst! Die Älteren und Alten erin-
nern sich vielleicht in diesen Zeiten wieder 
an die erlebte Kriegszeit und schwierige 
Nachkriegszeit. Die Jüngeren und Jungen, 
aber auch die „mittleren“ Generationen erle-
ben zum ersten Mal in ihrem Leben, dass un-
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ser bisheriges, gutes und in vielen Bereichen 
sorgenfreies Leben nicht selbstverständlich 
ist und es auch niemals war. Wie gesagt: all 
das erzeugt Angst, macht Sorgen, bereitet 
Nervosität ... 
Wie gehen wir als Christinnen und Christen 
in dieser Situation um? Wie gehen wir mitei-
nander um? Was ist zu tun? 
In den vergangenen Tagen hat man immer 
wieder Aussagen wie die folgende gehört: 
„Wir kämpfen gegen einen unsichtbaren 
Feind!“ Diesem „unsichtbaren“ Gegner 
haben wir aber gerade auch als gläubige 
Menschen etwas entgegenzusetzen! Wir 
können die Macht der (Nächsten-)Liebe, des 
Gottvertrauens und des Gebetes einsetzen! 
„Not lehrt beten!“, heißt es im Volksmund! 
Das stimmt, aber ist zu kurz gegriffen! Not 
lehrt auch, die Liebe zu leben, näher zusam-
menzurücken – zwischenmenschlich und 
mit Gott. Seien Sie alle versichert: es ist mei-
ne tiefste Überzeugung, dass wir an einen 
Gott glauben, der unsere Gebete hört (nicht 
nur in der Not!), sondern immer und zu je-
der Zeit. Seien Sie versichert: wir glauben 
an einen Gott, der sich unser annimmt, der 
Mitleid mit uns hat, der sich um uns sorgt, 
der uns hilft, wenn wir zu ihm rufen. Ich 
weiß, dass wir alle manchmal meinen: Gott 
hört nicht auf unser Gebet. Es tut sich nichts. 
Beten bringt nichts! Aber das ist falsch! Gott 
ist zwar keine Wunschmaschine, die immer 
genau das auswirft, worum wir ihm Gebet 
gebeten haben, aber er ist ein unendlich 
liebender, mitfühlender und barmherziger 
Gott. Ich meine, dass wir sein Tun und Han-
deln nur sehr oft nicht sofort oder oft sehr 
viel später in unserem Leben begreifen. Vie-
les werden wir auch erst dann wohl verste-
hen können, wenn wir ihm von Angesicht zu 
Angesicht schauen werden. 
Der religiöse Grund auf dem wir als Christin-
nen und Christen stehen, das Fundament, 
der Eckstein unseres Glaubens war, ist und 
bleibt unser aller Herr Jesus Christus. „Als	
aber	 die	 Güte	 und	 Menschenfreundlichkeit	
Gottes,	 unseres	 Retters,	 erschien,	 hat	 er	 uns	
gerettet	-	nicht	aufgrund	von	Werken	der	Ge-
rechtigkeit,	die	wir	vollbracht	haben,	sondern	
nach	 seinem	 Erbarmen	 -	 durch	 das	 Bad	 der	
Wiedergeburt	und	die	Erneuerung	im	Heiligen	
Geist.	Ihn	hat	er	in	reichem	Maß	über	uns	aus-
gegossen	durch	Jesus	Christus,	unseren	Retter,	
damit	wir	durch	seine	Gnade	gerecht	gemacht	
werden	 und	 das	 ewige	 Leben	 erben,	 das	 wir	
erhoffen.	Dieses	Wort	ist	glaubwürdig	und	ich	
will,	dass	du	nachdrücklich	dafür	eintrittst,	da-
mit	alle,	die	zum	Glauben	an	Gott	gekommen	
sind,	darauf	bedacht	 sind,	 sich	 in	guten	Wer-
ken	hervorzutun.	Das	ist	gut	und	für	die	Men-
schen	nützlich.“ (Tit 3,4-5) 
Jesus Christus war, ist und bleibt uns – ge-
rade auch in den schweren und dunklen Ta-
gen unseres Lebens – verbunden. Mit allem 
dürfen wir zu ihm kommen! Seine Zusage 
gilt: „Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage	
bis	zum	Ende	der	Welt“ (Mt 28,20b). 
Weil Er bei uns ist, sind wir niemals allein! 
Niemals! Nirgendwo! Gerade auch für die 
Menschen, die jetzt unter Quarantäne ste-
hen, die isoliert sind von anderen, die auf-
grund der Situation unter Einsamkeit und 
Verlassenheit leiden, gilt dieses Versprechen 
Jesu Christi in ganz besonderer Weise! Gera-

de für die Menschen wie z.B. Ärztinnen und 
Ärzte, Pflegerinnen und Pfleger, eben alle, 
die mithelfen diese Situation, in der wir uns 
befinden, zu meistern und die großartigen 
Dienst tun, gilt dies ebenso. Jesus Christus 
will euch zur Seite stehen und steht euch 
zur Seite! Es gilt: Gott hat uns nicht einen 
Geist der Verzagtheit gegeben, sondern 
den Geist der Kraft, der Liebe und der Be-
sonnenheit (2.Tim.1,7). 
  
Was heißt das nun alles ganz konkret für uns 
als Christinnen und Christen, für die Kirchen-
gemeinden der SE Donau-Heuberg? 
Gebet: 
Beten wir füreinander! Beten können wir 
immer und überall! Allein und in der Fami-
lie, zuhause und in der Kirche! Die Gebets-
formen sind vielfältig: die ganz eigene und 
persönliche Zwiesprache mit Gott – die 
vielen Gebetsvorschläge im Gotteslob und 
in religiösen Schriften – die Möglichkeiten, 
die sich uns durch Internet und Kommu-
nikationsmittel bieten. Achten Sie auf das 
Gebetsläuten (z.B. Angelusäuten) unserer 
Kirchen. Unsere Glocken sind eine wichtige 
hörbare Verbindung untereinander! Wir als 
Seelsorgeeinheit wollen auch bei einer sehr 
schönen Gebetsinitiative mitmachen, die 
gerade von vielen Kirchengemeinden prak-
tiziert wird: 
  
Gemeinsames Gebet – täglich 
um 19.00 Uhr! 
Wir laden Sie zu einem Hoffnungszeichen 
ein. Einmal am Tag möchten wir mit Ihnen 
ganz bewusst in Solidarität beten. Dazu 
werden täglich um 19.00 Uhr alle Glocken 
läuten. 
Wenn Sie dann bitte in Ihrem Zuhause eine 
Kerze anzünden und diese sichtbar auf die 
Fensterbank stellen. Dann beten wir als 
Christinnen und Christen gemeinsam in 
ökumenischer Verbundenheit das „Vater 
unser“. So bleiben wir in dieser schwierigen 
Zeit Lichtzeugen und eine solidarische Ge-
betsgemeinschaft. 
Bitte machen Sie mit! 
Gottesdienstliche Feiern: 
Pfarrer Joseph und Pfarrer Klose werden ab 
sofort die Heilige Messe – zwar alleine, aber 
in Gebetsverbundenheit – an jedem Sonn-
tag um 10.00 Uhr in Mühlheim und Fridin-
gen feiern. Nehmen Sie geistlich an diesen 
Eucharistiefeiern teil und begleiten Sie die 
Priester mit Ihrem Gebet! Dies soll auch für 
die Kar- und Ostertage gelten! (Im Pastoral-
team werden wir die Gestaltung dieser doch 
für uns so unverzichtbaren Tage noch be-
sprechen und gestalten. Wir informieren 
Sie!) 
Achten Sie auf die aktuellen Vermeldun-
gen der Kirchengemeinde im „donners-
tags“ und auch auf unserer Homepage:  
www.se-donau-heuberg.de  
Auf unserer Homepage werden wir für 
die kommenden Wochen den Sonntag 
miteinander gestalten: Gebete, Lieder, 
Impulse, Predigten für den jeweiligen 
Sonntag.  
Nutzen Sie die Möglichkeiten im Fernsehen 
und im Radio, um an Gottesdiensten, Gebe-
ten (alleine oder im Kreis der Familie) u.a. 
teilnehmen zu können. Folgende Internet-

adressen sind hier eine gute Möglichkeit: 
Homepage unserer Diözese Rotten-
burg-Stuttgart:  www.drs.de 
www.ewtn.de/livestream täglich mehrere 
Messen: 7 Uhr, 8 Uhr, 9 Uhr, 11:30 Uhr, 18:30 
Uhr siehe Programm, Sonntags: 7 Uhr, 10 
Uhr, 18:30 Uhr 
www.ewtn.de/programm 
www.stift-heiligenkreuz.org 
www.maria-laach.de/te-deum/ 
www.liturgie.ch 
Radio: 
www.horeb.org/  
www.horeb.org/programm/ 
  
Seelsorgerliche Hilfe 
Das gesamte Pastoralteam will allen Men-
schen in dieser Zeit weiterhin und verstärkt 
zur Seite stehen! Nehmen Sie bitte Kontakt 
auf, wenn Sie Sorgen, Anliegen, Ängste, Re-
debedarf haben! Rufen Sie an! Nutzen Sie all 
die Möglichkeiten unserer modernen Kom-
munikationsmittel! Wir wollen zuhören und 
Wege finden zu helfen! Die beiden Pfarrer, 
Diakon und Pastoralreferentin sind für Sie 
da! Ebenso leisten unsere Pfarrämter mit 
unseren Sekretärinnen weiterhin Dienst und 
stehen für Sie telefonisch offen! 
  
Nächstenliebe und Achtsamkeit:  
Achten wir aufeinander! Niemand soll in 
dieser Zeit vernachlässigt oder vergessen 
werden! Besonders alte Menschen, Kranke, 
Alleinstehende, Kinder, Traurige und Einsa-
me, eben alle, die sich in einer schwierigen 
oder Hilfe gebietenden Lage befinden, sol-
len nicht aus dem Blickfeld geraten. 
Helfen wir uns gegenseitig! Nehmen Sie 
Kontakt auf, reden Sie miteinander mittels 
Telefon. Nutzen Sie die Möglichkeiten, die 
Sie haben, um Hilfe zu leisten, wo es nötig 
ist. Achten Sie dabei auch auf Ihre eigene 
Gesundheit! Halten Sie bitte die Verordnun-
gen der Kommunen und der Diözese ein. 
Melden Sie sich in den Pfarrämtern, wenn 
Sie nicht weiter wissen oder einen Rat brau-
chen. Gemeinsames Helfen und Überlegen 
ist angebracht. 
  
Liebe Schwestern und Brüder der SE Do-
nau-Heuberg! 
Schließen möchte ich dieses lange Schrei-
ben mit der Bitte an Sie alle vor allem auch 
das fürbittende Gebet nicht zu vergessen! 
Die Fürbitten können Beispiele sein, worum 
wir beten können. Die Anliegen können un-
begrenzt ergänzt werden! 
Beten wir: 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen 
Guter Gott! In den Ängsten und Sorgen die-
ser Zeit, wenden wir uns vertrauensvoll an 
Dich: 
Hilf, dass sich das Virus nicht weiter ausbrei-
tet! 
Lass die Infizierten genesen! Sei bei den 
Sterbenden! 
Schenke denen, die jemanden verloren ha-
ben, Trost und Deinen Frieden! 
Hilf uns, die wirtschaftlichen Folgen zu be-
wältigen. 
Schenke den Regierungen und allen Verant-
wortlichen Deinen Geist des Rates und der 
Liebe! 
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Nimm von uns allen die Angst. Schenke uns 
die Kraft zur christlichen Nächstenliebe, zu 
Gottvertrauen und christlicher Zuversicht! 
Vater unser – Ave Maria – Bitte an die Hei-
ligen um ihr fürbittendes Gebet – Bitte um 
Gottes Segen 
  
Wir beten für Sie! Bleiben Sie alle gesund! 
Verlieren wir nicht unser Gottvertrauen, son-
dern stärken wir es! Gottes Segen, Schutz 
und Geleit für Sie alle! 
Pfarrer Gerwin Klose und das gesamte 
Pastoralteam 
  
Kirchengemeinderatswahl 2020 
Am Sonntag, 22. März 2020 wurde der neue 
Kirchengemeinderat gewählt. 
Allen Helferinnen, Helfer und Ministranten, 
die beim Eintüten der Wahlunterlagen, beim 
Austragen und beim Auszählen der Stim-
men mitgeholfen haben, danken wir herz-
lich. 
Ebenso danken wir allen Kandidatinnen und 
Kandidaten, die sich zur Kandidatur bereit 
erklärt haben und wünschen den gewählten 
Kandidaten für die Arbeit in der Gemeinde 
alles Gute und Gottes Segen. 
  
Gewählt wurden:  
in St. Maria Magdalena, Mühlheim 
Buschle Maria, 
Schönenbergstr. 42 358 Stimmen 
Schlegel Martina, 
Käthe-Kollwitz-Str. 7 330 Stimmen 
Kumpart Ulrika, 
Prinz-Eugen-Str. 12 326 Stimmen 
Grathwohl Gabriele, 
Schumannstr. 4 324 Stimmen 
Leibinger Michael, 
Uhlandstr. 23 313 Stimmen 
Richter Georg, 
Grubenstr. 15 300 Stimmen 
Kreiser Daniela, 
Lerchenweg 19 295 Stimmen 
  
in St. Michael, Neuhausen ob Eck 
Castiglione Gaetano, 
Südstr. 47 290 Stimmen  
Höfs Sina, 
Tuttlinger Str. 38 283 Stimmen
Renner Roland, 
Alemannenstr. 20 275 Stimmen 
  
in St. Nikolaus, Stetten 
Graf Anne-Kathrin, 
Riedstr. 5 147 Stimmen 
Haselmeier Martin, 
Donaustr. 25 144 Stimmen  
Buschle Thomas, 
Rathausstr. 3 A 134 Stimmen  
Buschle Emil, 
Fliederstr. 4 127 Stimmen 
Lang Silke, 
Bachstr. 16/1 122 Stimmen 
Rudischhauser Melanie, 
Blumenstr. 13 115 Stimmen 
Lammers Stefanie, 
Schulstr. 15 111 Stimmen 
  
Wahlanfechtung (§ 28 Kirchengemein-
deordnung) 
1.  Wahlanfechtungen können von je-

dem wahlberechtigten Kirchenge-
meindemitglied bis einschließlich des 

siebten Tages nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses beim Wahlausschuss 
schriftlich eingereicht werden. Sie 
müssen binnen weiterer sieben Tage 
schriftlich begründet werden. 

2.   Gründe für die Wahlanfechtung kön-
nen sein 

a.)  Mängel in der Person eines/r Gewählten 
oder 

b.)  Verfahrensmängel, die für das Wahler-
gebnis erheblich sind. 

  
Gesetz zur Anpassung der Vorschrift des 
§ 29 Absatz 1 der Kirchengemeindeord-
nung für die Kirchengemeinderatswahl 
vom 22. März 2020 an die besonderen 
Gegebenheiten aufgrund der Coro-
na-Pandemie 
1.  Für die Kirchengemeinderatswahl vom 

22. März 2020 wird die Vorschrift des 
§ 29 Absatz 1 der Ordnung für die Kir-
chengemeinden und örtlichen kirch-
lichen Stiftungen- Kirchengemein-
deordnung (KGO) – in der Fassung vom 
22. Januar 2019 (KABl 2019, Seite 29 ff.) 
wegen der besonderen Gegebenhei-
ten aufgrund der Corona-Pandemie 
zur Umsetzung stattlicher Schutzvor-
schirften und zur Verringerung des 
Infektionsrisikos durch folgende Rege-
lungen ersetzt: 

  Der Pfarrer beruft als Vorsitzender kraft 
Amtes den Kirchengemeinderat begin-
nend nicht vor dem 15. Juni 2020 und 
bis spätestens zum 31. Juli 2020 zur 
konstituierenden Sitzung ein, wenn 
keine Wahlanfechtung vorliegt. 

2.  Soweit aufgrund der Infektionssitu-
ation und der zu ihrer Bekämpfung 
ergangenen staatlichen Vorschriften 
eine abweichende Regelung erforder-
lich oder angezeigt erscheint, erfolgt 
diese durch Bischöfliches Gesetz, das 
an die Stelle dieses Gesetzes tritt. 

  
3.  Gemäß Canon 8 § 2 CIC tritt dieses Ge-

setz durch Versand an die Dekanatsge-
schäftsstellen mit sofortiger Wirkung 
in Kraft. Es ist im Kirchlichen Amtsblatt 
für die Dözese Rottenburg-Stuttgart 
bekannt zu machen. 

Rottenburg, den 20. März 2020 

+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 
  
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ März  2020    
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 
Schwarzwald-Baar 102.0 
Schramberg 103.7 Oberndorf 104.6 
Tuttlingen 107.6 und im Kabel 
App, Internetradio und Infos:   
www.antenne1-neckarburg.de 
Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: 
„Moment mal“ 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken 
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr 

„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ 
Interessante Gäste - aktuelle News - Veran-
staltungshinweise - gute Musik 
sonn- und feiertags von 8 Uhr - 10 Uhr 
29.03. „Veränderung in der Mitte des Le-
bens“ – Tanja Köhler zu Gast 
  
RADIO HOREB: Leben mit Gott 
Radio Horeb ist ein privater Rundfunksender 
mit christlicher Ausprägung. Sie erreichen 
Radio Horeb über die neue Rundfunktech-
nologie DAB + (Digitalempfang) oder über 
die Radio Horeb-App. 
Radio Horeb gehört zur Weltfamilie von 
Radio Maria. Der Sitz von Radio Horeb für 
Deutschland ist in BALDERSCHWANG im 
Oberallgäu. Verantwortlicher Programmdi-
rektor ist Pfr. Dr. Richard KOCHER. 
Bei Fragen gilt die Internet-Adresse: www.
horeb.com . 
Zur Zeit gilt und von besonderer Bedeutung 
ist, dass RADIO HOREB täglich vormittags (in 
der Regel ab 9:00 Uhr) eine Hl. Messe live 
überträgt. 
Sonntags beginnt die Live-Übertragung 
ab 10:00 Uhr. Mittags ab 15:00 Uhr wird 
dann auch täglich der Rosenkranz gebetet. 
Und wenn Sie „Frühaufsteher“ sind, haben 
Sie immer wieder auch mal die Gelegenheit, 
beim Rosenkranz live dabei zu sein und via 
Telefon mitzubeten. 
Näheres können Sie der Monatspro-
gramm-Broschüre entnehmen. Sie ist in der 
Kirche am Zeitschriftenstand vorrätig und 
von dort gerne mitzunehmen. 
Die Sendungen von RADIO HOREB orien-
tieren sich am Lehramt der Katholischen 
Kirche. 
Es ist das Anliegen des Senders, die wert-
volle Arbeit der katholischen Kirche in den 
Gemeinden zu unterstützen. 
Der Hörerservice ist zu erreichen unter der 
Rufnummer 08328 921 110. 
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 
Uhr - 11.30 Uhr, am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 
Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
 
 

Evangelische   
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

  
  
Wochenspruch:  

Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele. (
Matthäus 20, 28) 
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Gott schickt seinen Engel 
Elia ist auf der Flucht. Bis tief in die Wüste 
hinein ist Elia den Tag über gelaufen. Allein, 
ohne Rast und ohne Wasser und Brot. Am 
Abend setzt er sich erschöpft unter einen 
Ginsterbusch. Elia ist am Ende. 
Doch während er schläft, schickt Gott 
seinen Engel zu Elia. „Steh auf und iss! 
Denn du hast einen weiten Weg vor dir“, 
sagt dieser zu ihm. Neben Elias Kopf lie-
gen geröstetes Brot und ein Krug Wasser. 
„Gott hat Elias Leib gestärkt und damit zu-
gleich seine Seele. Das, was er zum Über-
leben in der Wüste braucht, bekommt er. 
Er hat ihm neuen Lebensmut gegeben, 
neue Kraft in einer scheinbar ausweglo-
sen Situation. Gott hat seinen Engel ge-
schickt. Eine starke Hoffnung für jeden 
Einzelnen von uns: Dort wo wir verzwei-
felt sind und nicht mehr allein weiter kön-
nen, dorthin schickt Gott seinen Engel. 
Detlef Schneider 
  
  
Alle Gottesdienste in Mühlheim und Fri-
dingen, sowie das Ökumen. Taizégebet 
entfallen bezüglich der Coronavirus – 
Ausbreitung. 
Unsere Landeskirche verweist auf die Fern-
seh- und Radiogottesdienste, die sonntäg-
lich nach wie vor übertragen werden. 
Wer in dieser schwierigen Zeit ein persön-
liches Gespräch haben möchte, darf sich 
gerne telefonisch im Pfarramt melden. Ich 
weise jedoch darauf hin, dass es uns Pfarre-
rinnen und Pfarrern empfohlen wird, auch 
Seelsorgegespräche bis auf Weiteres tele-
fonisch oder per E-Mail zu führen. Auch das 
soll der Vermeidung einer möglichen An-
steckung dienen. Auch sollen Sie die Mög-
lichkeit bekommen, die aktuellen Predigten 
und Fürbittgebete zu Hause lesen zu kön-
nen. Dazu dürfen Sie sich gerne per Mail bei 
mir melden: nicole.kaisner@elkw.de 
Wer keine E-Mail-Adresse hat, kann die Pre-
digt und die Fürbitten auch in ausgedruck-
ter Form zugeschickt bekommen. Bitte 
melden Sie sich auch hierbei telefonisch im 
Pfarramt, falls Sie diesen Weg in Anspruch 
nehmen möchten. 
Da die Beiträge für das „donnerstags“ im-
mer mit einem gewissen Vorlauf von uns 
verschickt werden müssen, weisen wir 
Sie auch auf die aktuellen Informationen 
zum Umgang mit dem Coronavirus auf der 
Homepage unserer Landeskirche hin: www.
elk-wue.de 

Bis auf weiteres entfallen der Konfirman-
denunterricht und Konfi 3. 
  
  
Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de: 
- entfallen - 

Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 
 
 

Altenzentrum 
St. Antonius 
Mühlheim

Veranstaltungen Altenzentrum St. Antonius 
  
Aus gegebenem Anlass fallen alle internen 
und externen Veranstaltungen, sowie die 
Cafeteria, im Altenzentrum St. Antonius, bis 
auf weiteres aus. 

Wir bitten um Verständnis. 

Bleiben Sie gesund. 
Das St. Antonius Team  
 
 

Vereine und
Organisationen

1885 e. V.
TV MÜHLHEIM

Absage der Hauptversammlung  
Aufgrund der aktuellen Lage bezüglich der 
Coronavirus Pandemie kann die, auf 17.April 
2020, geplante Hauptversammlung des 
Turnvereins nicht stattfinden. 
Ersatztermin steht momentan noch nicht 
fest und wird zur gegebenen Zeit bekannt-
gegeben.  
 
 

Fanfarenzug
Mühlheim/D.

Wichtige Information zum 
Jubiläum 2020 
Liebe Gäste, Gönner und Unterstützer des 
Fanfarenzugs Mühlheim Donau e.V., 
wir möchten Ihnen gerne, aus aktuell gege-
benem Anlass, wichtige Informationen über 
unser geplantes Jubiläum im Oktober 2020 
mitteilen. 

Wie unsere Gäste der Holzmächerbar oder 
Unterstützer auf den sozialen Netzwerken 
bereits lesen konnten, war der geplante 
Kartenvorverkauf auf April angesetzt. Auf 
Grund der aktuellen Situation, in der sich 
jeder von uns befindet, möchten auch wir 
gerne die Entwicklungen der nächsten Wo-
chen abwarten. Hierzu werden wir Ihnen 
spätestens Mitte April neue Informationen 
mitteilen. Bevor irgendwelche Entschei-

dungen für unsere große Jubiläumsparty 
im Oktober getroffen werden können, ist es 
zunächst wichtig, dass alle gemeinsam die 
Richtlinien und Verhaltensweisen in Bezug 
auf die Verbreitung des Virus beachten. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir auch 
gerne auf den Einkaufservice der aktiven 
Mitglieder des VfL Mühlheim und HSG- Fri-
dingen- Mühlheim aufmerksam machen. 
Außerdem bietet unser langjähriger Unter-
stützer, Leibinger Zelte & Events aus Kolbin-
gen ebenfalls einen Lieferservice an. Gerne 
können Sie sich hierzu bei uns informieren. 
Wir hatten in unserer Holzmöcherbar wie-
der unglaubliche Partys! Aber auch von un-
serer Seite möchten wir den Appell an alle 
Holzmächerbar- Gäste ausrichten, die Partys 
erstmal niederzulegen um präventiv alle, 
vor allem auch die älteren und schwächeren 
Leute, zu schützen. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund! 
Die Vorstandschaft
Fanfarenzug Mühlheim e.V.  
 
 
Verein für Garten, Obst und 
Landschaft Mühlheim
Absage Schnittkurs 
Der am Samstag, den 28. März, statt fin-
dende Schnittkurs muss wegen des  
Corona-Virus leider absagt werden.   
 
Der Vorstand  
 
 

Ortsverband
Mühlheim

VdK-Arbeit in Zeiten von Corona 
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im 
Griff. Trotzdem versucht der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg sein Dienstleis-
tungsangebot so lange wie möglich für 
Mitglieder und Ratsuchende zu gewährleis-
ten. Um weder VdK-Mitglieder, davon viele 
aus Risikogruppen, noch Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu gefährden, bleiben alle 
VdK-Geschäftsstellen ab sofort geschlossen. 
Beratungen und Besprechungen erfolgen 
ausschließlich telefonisch. Sozialrechts-
schutzbegehrende Personen können alle 
notwendigen Unterlagen per E-Mail, Fax 
oder Postweg – möglichst in Kopie – an 
ihre jeweilige VdK-Beratungsstelle senden. 
Zudem können Ratsuchende selbst tätig 
werden, einen Antrag stellen, Widerspruch 
einlegen oder Klage erheben. Hierzu gibt es 
eine Checkliste und Musterformulare unter 
www.vdk.de/bawue, damit die Fristen ein-
gehalten werden können. Alle Dateien ste-
hen auch zum Download bereit. Da sich die 
Corona-Krise sehr dynamisch entwickelt, ist 
derzeit nicht absehbar, ob und in welchem 
Umfang das VdK-Beratungsangebot künftig 
aufrechterhalten werden kann. 
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Schwäbischer
Albverein
Ortsgr. Mühlheim

Liebe Mitglieder, Mitbürgerin-
nen und Mitbürger,  
Momentan durchleben wir eine herausfor-
dernde Zeit, die jeden von uns auf eine harte 
Probe stellt. Die Covid-19-Ausbreitung trifft 
uns sowohl im privaten wie auch das Umfeld 
des Schwäbischen Albvereins Ortsgruppe 
Mühlheim. Für uns den Albverein gilt, was 
im Moment für die gesamte Bevölkerung 
und alle Organisationen in Mühlheim/Stet-
ten gilt: Wir versuchen alles mit unseren 
Entscheidungen, um die Ausbreitung des 
Virus einzudämmen und die Gesundheit 
unserer Gemeinschaft zu schützen. Wir neh-
men Empfehlungen sehr ernst – haben wir 
doch gegenüber unseren Mitgliedern eine 
hohe Verantwortung – Solidarität steht im 
Moment in unserem Verein im Vordergrund. 

Folgende Veranstaltungen wurden bis 
Ende April 2020 ab gesagt: 

Samstag, 28. März 
Der Unbekannte Welschenberg 
L. Henzler 
Sonntag, 29. März 
Gaulehrwanderung 
Gau Heuberg-Baar 
Samstag, 04. April 
Gau Vertreterversammlung 
Gau Heuberg-Baar 
Sonntag, 19. April
Zwei Tälerwanderung 
BM Ralf Ulbrich 
Samstag, 25. April 
Aktion Saubere Landschaft 
Stadt/Albverein 
Mittwoch-Wanderer 
bis auf weiteres alle Wanderungen

Über unser weiteres Vorgehen werden 
wir zeitnah im „Donnerstag“ unter Albver-
eins-Nachrichten Sie informieren. Wir bitte 
Sie, haben Sie für diese Entscheidungen Ver-
ständnis. Vielen Dank. 
Schwäbischer Albverein Mühlheim 
Obmann Peter Glatz  
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Coronavirus und die Auswir-
kungen auf den Busverkehr im 
Landkreis Tuttlingen 
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen in 
Bezug auf den Coronavirus haben der Ver-
kehrsverbund TUTicket und die einzelnen 
Busunternehmen entschieden, ab Montag, 
den 23. März 2020, auf den Ferienfahrplan 
umzustellen. Mit Hinblick auf die Schul-
schließungen soll bedarfsgerecht gefahren 
und die Busfahrer entlastet werden. An den 
Wochenenden fahren die Busse im Land-
kreis Tuttlingen bis auf Weiteres nach dem 
üblichen Fahrplan. 

Der Ringzug fährt bereits seit dem 17. März 
2020 nach dem Ferienfahrplan. Bei der 
DB-Regio wurden Notfahrpläne für Mitte 
dieser Woche angekündigt. Sobald weitere 
Informationen vorliegen, werden diese über 
die TUTicket-Homepage kommuniziert. Alle 
aktuellen Mitteilungen sind auf 
www.tuticket.de zu finden. 
  
Darüber hinaus gilt weiterhin, dass die Fähr-
gäste im Verkehrsverbund TUTicket auf den 
Vordereinstieg verzichten und stattdessen 
über die hinteren Türen der Busse ein- und 
aussteigen können. Mit dieser Vorsichts-
maßnahme soll die Gefahr einer Ansteckung 
mit dem Coronavirus sowohl für die Fahr-
gäste als auch für die Busfahrer reduziert 
werden. Von den Busfahrern werden bis auf 
Weiteres keine Tickets mehr verkauft. Für 
den Fahrscheinverkauf stehen die DB- und 
HZL-Fahrscheinautomaten an den Bahnhö-
fen zur Verfügung. 
Aufgrund des eingeschränkten Besucher-
verkehrs im Landratsamt Tuttlingen bleibt 
auch das TUTicket-KundenCenter für den 
Publikumsverkehr geschlossen. 
  
Für alle Fragen zum Fahrplan und zu den Ta-
rifen steht das TUTicket-KundenCenter un-
ter der Rufnummer 07461/926-3500 sowie 
via E-Mail unter info@tuticket.de zur Verfü-
gung. Alle Informationen sind auch unter 
www.tuticket.de zu finden.  
 
 
Die Deutsche Rentenversiche-
rung informiert:  
Wechsel in der DRV Geschäftsführung im 
November  
Vorstand schlägt zwei Frauen vor
Bei der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg treten zum 31. 
Oktober 2020 mit der Direktorin Elisabeth 
Benöhr und dem Direktor Volkart Steiner 
zwei Mitglieder der dreiköpfigen Geschäfts-
führung gleichzeitig in den Ruhestand.
Für die Nachfolge wird der Vorstand der Ver-
treterversammlung mit Saskia Wollny und 
Gabriele Frenzer-Wolf zwei führungserfah-
rene und mit der gesetzlichen Rentenversi-
cherung bestens vertraute Frauen zur Wahl 
vorschlagen. Vorsitzender der Geschäfts-
führung bleibt der Erste Direktor Andreas 
Schwarz (58).
Die Betriebswirtin Saskia Wollny (52) ist 
seit 2014 in der Geschäftsführung der DRV 
Rheinland-Pfalz tätig, davon fast fünf Jahre 
als Erste Direktorin. Zuvor arbeitete sie bei 
der Bundesagentur für Arbeit in Nürnberg. 
Die Volljuristin Gabriele Frenzer-Wolf (56) ist 
seit 2013 stellvertretende Vorsitzende des 
DGB-Bezirks Baden-Württemberg. Daneben 
war sie im Ehrenamt alternierende Vorsit-
zende der Vertreterversammlungen der DRV 
auf Landes- und Bundesebene.
Um eine eventuelle Interessenkollision zu 
vermeiden, wurde Gabriele Frenzer-Wolf 
von dem paritätisch mit Vertretern der Versi-
cherten- und Arbeitgebergruppe besetzten 
Vorstandsgremium bereits vor den Entschei-
dung über den Wahlvorschlag von ihren eh-
renamtlichen Tätigkeiten in der Selbstver-
waltung der DRV entbunden.

Am Samstag, 25.04.20 – kein 15. 
Kommunaler Jakobspilgertag 
Organisator Altbürgermeister Roland Ströbele, 
Bärenthal muss mitteilen, dass das Organisati-
onskommitee beschlossen hat, dass am Sams-
tag, 25.04.20 der 15. Kommunale Jakobspilger-
tag nicht stattfinden wird. In wie weit in der 2. 
Jahreshälfte 2020 ein Ersatztermin gefunden 
werden kann, wird zu einem späteren Zeit-
punkt mitgeteilt.  
 
 
Haus der Natur geschlossen – 
Absage von Veranstaltungen 
Um der Ausbreitung des Coronavirus SARS-
CoV 2 entgegenzuwirken, ist das Haus der Na-
tur bis auf Weiteres geschlossen. Aufgrund der 
aktuellen Entwicklungen sagen wir nun zusätz-
lich zu den Indoorveranstaltungen auch alle 
Outdoorveranstaltungen bis 19. April ab. Noch 
ist nicht absehbar, ob der Betrieb danach wie 
gewohnt aufgenommen werden kann. Dies 
wird bekannt gegeben, sobald entsprechende 
Informationen vorliegen. Aktuelle Hinweise 
finden Sie unter www.nazoberedonau.de oder 
erhalten Sie telefonisch unter 07466/9280-0.  
 
 
Die DRV ist telefonisch für ihre 
Kunden da:
Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung geschlossen
Die Ausbreitung des Coronavirus macht es er-
forderlich: Die Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg sind für Besuche ab sofort bis 17. April 
2020 geschlossen. Die DRV möchte mit diesem 
Schritt die Gesundheit ihrer Versicherten, der 
Rentnerinnen und Rentner sowie ihrer Be-
schäftigten schützen. Sie bittet daher um Ver-
ständnis, wenn in der aktuellen Krisensituation 
der gewohnte Service vorübergehend nicht 
aufrechterhalten werden kann.
Die DRV bittet ihre Kunden sofern möglich auf 
ihre Online-Angebote von zuhause auszuwei-
chen. Dort können Versicherte Anträge auch 
auf elektronischem Weg stellen und weitere 
Angebote des gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträgers nutzen (www.deutsche-renten-
versicherung.de). Gerne unterstützt die DRV 
dabei auch telefonisch. Zusätzlich können 
Kunden auch in den örtlichen Gemeindever-
waltungen nachfragen, inwieweit hier noch 
telefonische Angebote in Fragen der Renten-
versicherung zur Verfügung stehen.
Für schriftliche Anfragen steht auf der Web-
seite der DRV ein Kontaktformular zur Ver-
fügung. Allgemeine Auskünfte gibt es wie 
gewohnt auch weiterhin unter der Rufnum-
mer 07721-99150, die Montag bis Mittwoch 
von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr 
und Freitag von 8 bis 12 Uhr besetzt ist.  
Finanzielle Nachteile haben die Versicherten 
und Rentner nicht zu erwarten. Wichtig ist 
lediglich, dass ein Antrag oder das sonstige 
Anliegen telefonisch oder schriftlich an den 
Rentenversicherungsträger gerichtet wurde. 
Insofern bleibt die Deutsche Rentenversiche-
rung auch in Zeiten der aktuellen Pandemie-Si-
tuation ein verlässlicher Partner für ihre Versi-
cherten und Rentnerinnen und Rentner sowie 
die Arbeitgeber.

Ende des redaktionellen Teils



Zerspanungsmechaniker/in
und Maschinenbediener/in

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

1 Maschinenbediener/in
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- Bedienen von CNC-Langdrehautomaten der Marken Star und Nexturn
- Bedienen von CNC-Kurzdrehautomaten der Marke Doosan
- Werkzeuge wechseln, Teile messen, Maschinen korrigieren

1 Einrichter/in für CNC-Langdrehautomaten 
Star und Nexturn sowie
für CNC-Kurzdrehautomaten Doosan

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- Programmieren und Einrichten von CNC Drehteilen (Fanuc Steuerung 2 Kanal)

Optimieren der Fertigungsabläufe
- Messen und kontrollieren während des Produktionsvorganges

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lohn- oder Gehaltsvorstellung
per Email oder Post an folgende Adresse:

MAD Schwarz GmbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Thennenbühlstr. 3 • 78600 Kolbingen • Tel. 07463 / 995 14 46
Email: jobs@mad-schwarz.de •  Homepage: www.diedrehteilemanufaktur.de

MAD Schwarz GmbH u. Co KG.
Thennenbühlstr. 3
78600 Kolbingen

Junge Familie sucht 
Haus zum Kauf (max. 200.000 €) 

oder 4-Zimmer-Wohnung 
zum Mieten in Nendingen /Mühlheim/Fridingen.  

Bitte melden unter 0172 724 75 69 

Kleiner Acker 
oder Schrebergarten

zu pachten oder kaufen gesucht, zur Eigennutzung.
Telefon 0170 - 5 49 34 56 

3½-Zi.-Wohnung in Nendingen zu vermieten 
Rand Ortsmitte, ebenerdig, 97 qm, 

mit Stellplatz, Terrasse, EBK ab 1.5., KM 730,- €.
0172 4319957 

Suche Unterstellplatz 
für 2 Traktoren (Oldtimer) • Tel. 07461 73 634 

„Warum“
Du warst so fröhlich und so gut.
Du starbst so früh, wie weh das tut.
Es ist so schwer, dies zu verstehen,
dass wir Dich nie mehr wiedersehen.

MARTINA
Du wirst immer bei uns sein.
In unseren Herzen lebst du weiter

Petra Simone Britta Beate
Judith Edith Sylke Petra

Gut eingerichtete Schreinerei 
im Überlinger Hinterland 

zu verkaufen/oder zu verpachten. 
Ideal für Jungmeister/in, 

guter Kundenstamm kann übernommen werden. 

Tätigkeitsbereich: - Küche 
- Badmöbel 
- Türen/Haustüren 
- Treppenanlagen 

Einarbeitung und Betreuung möglich. 

Zuschriften erbeten Chiffre-Nr. 5665572 
an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach



SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463 / 9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

KÜCHEN MIT STIL
Frische Ideen für Ihre Küche!

• Neuküche 
• Alternative: Wechsel der Front, Arbeitsplatte u. Spüle
• Glasrückwände

Design und Technik: Nobilia, Bosch, Gaggenau, Franke, Blanco

Urlaubsinformation Praxis Dr. med. I. Szentpeteri 
Böttingen und Wehingen

Wir machen Urlaub von Montag, den 13.04.2020
bis einschließlich Freitag, den 17.04.2020
Die Vertretung übernimmt unsere Praxis in Obernheim

Schulstraße 33, Telefon 0 74 36 / 12 77
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten!

Täglich ab 19.00 Uhr Sammelnotrufnummer 116 117

Ihr Praxisteam Dr. med. Imre Szentpeteri



Die Metzgerei vor der Haustür☺
immer jeden Freitag mit unserem WALK-MOBIL in:

Fridingen a.D., Gartenstraße 11 beim Bettinger
von 14.30 bis 15.00 Uhr

Buchheim, Donautalstraße 6 bei Frey’s im Hof
von 15.10 bis 15.30 Uhr

Neuhausen Ob Eck, Siemensring 
ab 10.30 Uhr 3 Haltestellen bis 11.15 Uhr beim Autohaus Schaz

Sehr verehrte Kundschaft!
Zu Ihrem und unserem Schutz

haben wir unser 20 qm kleines Geschäft
voraussichtlich 2 Wochen geschlossen.

Wir hoffen, dass Sie und wir den Corona-Virus gut überstehen.
Sobald wir unser Geschäft wieder öffnen, informieren wir Sie.

Fam. DeufelFam. Deufel
Kirchstr. 11 • 78570 Mühlheim
Tel. 07463-99 05 81 privat 7270



KIRCHBÜHLHÜTTE
im Hirsch Erlebniswald in Mahlstetten

Auf Grund der derzeitigen Lage bieten wir Ihnen vorerst 
freitags, samstags und sonntags von 12 - 18 Uhr  

alle unsere Speisen zum Mitnehmen an. 
Zu diesen Zeiten sind wir telefonisch zu erreichen unter 07429/743. 

Wir wünschen all unseren Gästen alles Gute - 
aber vor allem Gesundheit! 

Unseren Kollegen wünschen wir selbstverständlich auch 
Gesundheit und „Haltet durch“!  

Lothar und Rotraud 

L i e f e r u n g 
und zum Mitnehmen 

halten wir Speisen und Getränke für Sie bereit! 

Pizzeria Schützenhaus Renquishausen
Tel. 07429 / 3102 oder 01522 / 6430305 



Fachlicher Leiter für Physiotherapie m/w/d 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 
Fachlichen Leiter für Physiotherapie m/w/d
Physiotherapeuten m/w/d
Medizinischen Masseur m/w/d
Wir bieten:
• interessante und individuelle Tätigkeit
• sehr gute Bezahlung
• feste Arbeitszeiten
• finanzielle Unterstützung für fachliche Weiterbildung
• betriebliche Altersvorsorge
Wenn du eine Veränderung suchst dann bewerbe dich, gerne auch per Mail bei:

Physiotherapie Arthur & Veronique Maus
Anneliese Bilger Platz 2
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 71517
Mail: a-n-maus@gmx.de

Kommen Sie in unser Team!
Wir stellen ein: • Fachverkäufer (m/w/d)

• Quereinsteiger im Verkauf (m/w/d)
in unserer Filiale im REWE Fridingen
• im Verkauf, Voll-, Teilzeit o. Minijob • Keine Sonn- u. Feiertagsarbeit 
• Ihre Arbeitszeiten befinden sich innerhalb unserer Öffnungszeiten
   von Mo. bis Sa. zwischen 6:30 und 19:15 Uhr in abwechselnden 
   Schichten 
Sie mögen Fleisch und Wurst, dann sind Sie bei uns im Team mit
familiärem Arbeitsklima und fairer Bezahlung genau richtig!

Bewerbung und Fragen bitte an:
Metzgerei Frick Vertriebs GmbH
Bahnhofstraße 13  |  72505 Krauchenwies  
Telefon: 07576 96110  |  Silke Frick 
E-Mail: info@metzgerei-frick.de



  

Seit rund 25 Jahren fertigen wir an unserem Standort in Bubsheim
hochwertige Massivholòplatten fΩr Gewerbe und Privat.

Zur Verst®rkung suchen wir baldm∏glichst:

BΩrokaufmann / -frau
(m/w/d) in flexibler Teilòeit

Schreiner
(m/w/d) in Vollòeit

Wir sind ein junges Team in einem aufstrebenden Unternehmen
und freuen uns auf neue Arbeitskollegen. Gutes Betriebsklima,
leistungsgerechte Entlohnung sowie zeitgemäße Sozialleistungen
sind garantiert.

Auf Ihre aussagekr®ftige Bewerbung per Post oder Mail freuen
wir uns!

MOSER GmbH & Co.KG Industriestraße 2  •  D-78585 Bubsheim
Tel. +49 (0) 7429 9415 10  •  info@moser-massivholzplatten.de
www.moser-massivholòplatten.de

Angebot zum Wochenende:
Frischer Schweinebauch                      100 g  0,89 €
Krakauer                                                        100 g  1,19 €
Tiroler                                                               100 g  1,19 €
Paprikalyoner                                           100 g  1,19 €
Heute:  ab 900 Uhr:   Knöchle und Ripple,
             ab 1600 Uhr:  Schnitzel, Cordon bleu, 
                                   Hähnchenkeulen, Fleischküchle, 
                                   Fleischkäse, Grillbauch

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte


